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Anall: was soll da knallen? Eher verkehrte Schriftumsetzüng eines mundartliches!
gnoi « Genoll, Sammelname zu Noll — kleine Bodenerhebung.

Araxenest: Est — Nest. Araxe — Gestell zum Tragen auf dem Rücken. Zur Er¬
klärung vgl. I. Mondschein im Jahresbericht des hist. Vereins Straubing 7,

lZ05, S. 66 Araxenhöfen.
Aühnhausen, Lhindahusa c 976, — Haus eines Mannes Namens Aind.
Lehen ^ Gut oder Grundstück, welches der Grundherr (Lehensherr) dem Lehens¬

mann gegen bestimmte Gegenleistungen auf Lebenszeit oder erblich überläßt;
Viertelsbauernhos.

Lemperholzen ^ Lämmerholz d. h. Wald, wo Lämmer weiden.

Mandlberg ^ Berg mit Manteln d. h. Föhren.
Mörnberg Berg eines *Moro aus lat. Maurus vgl. GG ^7, 22 H
Mühlberg Berg bei einer Mühle.
Musbach ^ Moosbach, d. h. Moorbach; Mus Nebenform zu Moos.
Putzham, pozigesheima 92^, Grundwort Heim; Bestimmungswort?
Schweighausen ^ Haus mit Viehhof (s. unter Airchanschöring).
Seebäck (Achbäck) ^ einer, der an einem Seebach (Achbach vgl. GG l6, 32^.)
wohnt: über den zu Bach gehörigen Einwohnerschaftsnamen —deck

s. Sin H

202 und ^738.
Sondershausen ' Haus eines Sundar d. h. eines Mannes, der südwärts wohnt.
Spöck: Speck, ein aus Reisigbündeln oder prügeln gebauter Weg oder Damm,

meist in sumpfigem Gelände.
Stockach Gelände mit Baumstöcken (vgl. Leobendorf Stockham).
Stötten Stetten (s. unter Freilassing).
Streulach, Streichinloch ^33, ^ Buschwald (s. Freilassing Lohen), wo brünstige
Tiere streichen?

Teichting, Titingen —
§ ^67, bei den Leuten eines Romanen (vgl. Airch¬

anschöring Hipflham) Titus? Vgl. unten Walchen.
Unverzug mir nicht deutbar.
Vordergesselberg s. Hintergesselberg.
Walchen — bei den oder (vgl. Ainring Adelstetten) dem Walchen d. h. Welschen,

Romanen. Vgl. Teichting.
Wiedenreut zum Widmi (s. Heining Wiedmannsfelden) gehörige Rodung; aus

Widem zusammengezogen: Wimm.
Winden bei den Wenden d. h. Slaven: Zwangssiedelung kriegsgefangener Slo-

venen.
Zentern bei einem (vgl. Ainring Adelstetten) oder bei mehreren, die zu zehnten

d. h. Zehnt zu geben hatten.
Zenzl ^ Aurz- und Aoseform zu Vinzenz oder Areszenz.

Ringham, Rinchheim 93H, ^ Heim bei einein Ringwall oder auch einer Viereck¬

schanze, oder geringes d. h. kleines Heim.
Ammerberg ^ Berg, wo die Weizenart amar, auch Amelkorn genannt, wächst.

Filzhäusl s. Petting Filzweber.
Aoppelstadt ^ Stätte, wo inan Bäume „koppt" (Sm H l27p.
Filzester vgl. Petting Filzweber und Araxenest.
Paradies, ein Modename aus der Minnesängerzeit (VD 60 f).
Reuten (vgl. Ainring Adelstetten) ^ Rodung.
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